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SitzungenimRathaus.
InderkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrvormittags

derWienerStadtsenatzueinerSitzungzusammen.AnschliessendandieSit¬
zungdesStadtsenateshältdieWienerLandesregierungeineSitzungab.

— —— — —- ¬

DieSonderabteilungfürStrahlentherapieimKrankenhausderStadtWienin
Lainz .

FürdenBetriebder imKrankenhausder Stadt Wienin Lainzer¬
richtetenSonderabteilungfür Strahlentherapie ,die vorallemauchderRadium¬
therapie dienensoll,hat der Gemeinderatsausschussfür Wohlfahrtswesenund
sozialeVerwaltungin seinerletztenSitzungnunmehrRichtlinienerlassen ,
die die Gebühren und die Zuweisungder Patienten an die Sonderabteilung re¬
geln . DieneueAbteilungwirdin dennächstenWochenfeierlich eröffnetwer¬

den .
—. —- „ - ——- . —- ¬

AusschmückungstädtischerParkanlagenmitPlastiken.
Gesternist in derneuenGartenanlage,dieanStelledesehe¬

maligenstädtischen Steinlagerplatzes an der OberenDonaustrassein derLeo¬
poldstadterrichtet wurde ,einegrossePlastik ," Rufder Jugend " ,aufgestellt

worden.DiePlastik ,dievomakademischenBildhauerFelixWeiss
stammt ,stellt vier in jugendlichemIdeallsmusvorwärtsstürmendeGestalten
in natürlicherGrössedar .Sieist in einemgrossenRasenbeetaufgestellt
wordenund erzielt dadurch besonders guteWirkung .

In der nächsten Wochewird eine Plastik desakademischen
BildhauersWaldmüller,"MädchenmitReh",imHartäckerparkinDöblingaufge-¬
stellt werden. - . ——————- - - - - - - ¬
Der Verfassungsgerichtshef über die Nahrungs -oderGenussmittelabgabe .

DerMagistrathatimDezember1929diebishernichtindie
Nahrungs-oderGenussmittelabgabeeingereihtenGassenschanklekalitätendes
Hotels Continental mit sechs Prozent abgabepflichtig erklärt . Diedagegener¬

griffeneBerufungandie Abgabenberufungskommissionist am7 .März1931als
unbegründetabgewiesenworden.

Die Hotel Continental . . hatnun gegendie Entscheidungder
Abgabenberufungskommission die Beschwerde an den Verfassungsgerichtshef we¬

gen Verletzung des verfassungsgesetzlich gewährleisteten Eigentumsrechtesund
des Rechtesder freien Erwerbsausübungerhoben .In der Beschwerdeist ausge¬
führtworden ,dassdie EntscheidungderAbgabenberufungskommissieneinGesetz
angewendet habe ,das der Verfassungsgerichtshof selbst am 22 .Jänner 1930als
verfassungswidrig erklärt und aus diesem Grunde aufgehobenhabe .

DerVerfassungsgerichtshofhat die Beschwerdealsunbegrün¬
det abgowiesenund den Beschwerdeführerverpflichtet ,binnen 14 Tagender
Gemeinde Wien die mit 100 Schilling festgemetzten Prozesskesten zuersetzen .

In der Begründung des Erkenntnisses hat der Verfassungsge¬
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richtshofausgeführt ,dassdasEigentumsrechtnurdurcheinenungesetzlichen
Eingriff eder durch einen Eingriff verletzt werdenkönne ,der sich aufein
verfassungswidrigesGesetzstütze .DieAufhebungeinerGesetzesbestimmung
wirkejedochbloss auf denFall zurück ,der denAnlasszur AnfechtungderBe¬
stimmungvor demVerfassungsgerichtshofgebildet habe ;imübrigenwirkedie
Aufhebungbloss für die Zukunft .Danunder Verfassungsgerichtshofbeider
Prüfungder Verfassungsmässigkeitdes Gesetzesüber die Nahrungs -oderGe¬
nussmittelabgabevondemihmzustehendenRecht ,dasInkrafttretenderAufhe¬
bunghinauszuschieben,Gebrauchgemachthabe ,seidieAbgabenberufungskemmis¬
sion nicht nur berechtigt ,sondernauchverpflichtet gewesen ,diesesGesetz
noch bis zum31 .Dezember1930anzuwenden .Sie habe es daher auch ihrer Ent¬
scheidungimFallederHotelContinental. . zugrundelegenmüssen,tretzdem
diese Entscheidungerst am . März1931gefällt wurde,weilder zubeurteilen -¬
de Tatbestandin die Zeit vordemWirksamwerdender Aufhebung,zumTeilsogar
noch ver Kundmachungdes aufhebendenErkenntnissesfalle .

Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .
ImZugederAusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung

in Wienhat auchderJohannNepomukBergerplatz ,derSchuhmeierplatzundder
nochnicht elektrisch beleuchteteRestder PossingergasseinOttakring
öffentlicheelcktrischeBeleuchtungerhalten .NochimLaufedieserWeche
wirddieneuhergestellteelektrischeStrassenbeleuchtungin denangeführten
Strassenzügen in Betrieb gesetzt werden .

- - - - - . - ¬
Verkehrsregelung in der RechtenWienzeile .

Nachden bisher geltenden Bestimmungenist der Verkehr indem
TeilederRechtenWienzeilezwischenderSchleifmühlgasseundderBärenmüh¬
le in beiden Richtungennur in der Zeit von14 Uhrbis 21 Uhrgestattet ; für
dieübrigeZeitist dieserTeilderRechtenWienzeileals Nebenstrasseer¬
klärt worden ,die nur in der Richtungvonder SchleifmühlgassezurBären¬
mühlebofahren wordendarf .Nunenden jedoch die Vorstellungen im Thcateran

der Wienmeistensnach23Uhr .Dadie AbfahrtvomTheaterstadtwärtsgestat -¬
tot ist ,müssendie Fahrzeuge ,die in die GegenddesMargaretengürtelskom¬
menwollen,über die chemaligeElisabethbrücke zur WiednerHauptstrasseab¬

schwenken.FürLohnautosbestchtjedochdie Verschrift ,dasssie donkürzes-¬
ton WegzumFahrziel des Fahrgastesbenützenmüssen ;da die Fahrgästeüber

die Vorkehrsregelung meist nicht infermiert sind ,ergeben sich häufig Bo¬
schwerden .UmsolcheBeschwordenzuvermeiden ,ist dahordie geltendeVerord¬

nung über die Verkehrsregelung auf der Wieden abgeändert worden .Nachden

nouenBestimmungenist nunin demTeil der RechtenWienzeilezwischender
Schleifmühlgassoundder Bärenmühleder Vorkohrin beiden Richtungeninder
Zeit von 14 Uhr bis 2 )Uhrgestattet .

Sitzung der BezirksvertretungInnercStadt .
Uebormorgen ,Montag ,findet um 18 Uhr eine öffentliche und

vertrauliche Sitzung der Bezirksvertretung Innere Stadt statt .
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